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Betreff

Kosten der Wahltermine 2009
Beschlussvorschlag/Fragestellung:

Wie den bisherigen Pressemeldungen zu entnehmen ist, planen die Mehrheitsparteien CDU und FDP im Landtag, die beiden Wahlen keinesfalls an einem Tag stattfinden zu lassen. So soll die Kommunalwahl anders als 1994 trotz zeitlicher Nähe von der Bundestagswahl entkoppelt werden. Zusammen mit der in dem Jahr stattfindenden Europawahl würden daher drei Wahltermine auf die Kreise und Kommunen als Organisatoren zukommen.

Aufgrund eines dritten Wahltermins muss mit erheblichen Mehrkosten für die Organisation und Durchführung gerechnet werden, die die Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises (17 von 19 im HSK resp. Nothaushalt) auch in Anbetracht der Haushaltslage vermeiden sollten.

Wir fragen die Verwaltung:

1. Auf welche Höhe beziffern sich die Mehrkosten (Personal- und Sachkosten gemäß NKF) für Sankt Augustin, wenn die Bundestags- und Kommunalwahlen im Jahr 2009 nicht wie wahrscheinlich möglich an einem Tag stattfinden, sondern auf zwei Termine gelegt würden?

2. Ist aufgrund der in dem Jahr sowieso stattfindenden Europawahl mit erheblichem Mehraufwand bei der Findung von Wahlhelfern zu rechnen, falls ein dritter Wahltermin angesetzt werden müsste?

Wir bitten, die Fragen auch schriftlich zu beantworten.

gez.     Dr. Rainer Frank






gez.
Marc Knülle

